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Unser letztes Heimspielwochenende in dieser Saison: 

Samstag 23.04.2016 

16:30 mE1-Jugend HBL Heitersheim 
18:00 wE-Jugend TV Gundelfingen 
19:30 Herren 2 HG Müllheim/Neuenburg 

Sonntag 24.04.2016 

14:30 mA-Jugend HG Müllheim/Neuenburg 
16:30 Herren 1 SG Maulburg/Steinen 
18:30 Damen 1 SG Maulburg/Steinen 

Herzlich willkommen in der Jahn-Halle ! 

Liebe Handballfreunde,  
 
der letzte Heimspieltag der Saison 2015/2016 steht auf dem Programm und ich darf an dieser 
Stelle Ihnen als treue Zuschauer für den Besuch unserer Spiele und damit für die Unterstützung 
unserer Mannschaften im Namen der Abteilung recht herzlich danken. Selbstverständlich ist damit 
auch der Wunsch verbunden, Sie in der kommenden Saison wieder bei spannenden Spielen in der 
Jahnhalle in Freiburg-Zähringen begrüßen zu dürfen.  
 
Natürlich möchten wir auch allen unseren aktiven und jugendlichen Spielern und Spielerinnen 
für Ihren Einsatz in der zurückliegenden Spielzeit für den TSV Alemannia Zähringen 1900 e.V. auf 
diesem Wege danken, genauso wie bei allen Eltern, die Ihre Kinder bei der Ausübung Ihres 
Sportes unterstützt haben. Gleichermaßen bedanken wir uns bei allen Sponsoren und Inserenten 
in der Hoffnung für die nächste Saison dieselbe Unterstützung erfahren zu dürfen, sowie bei allen 
Helfern und Helferinnen die sich wiederum vorbildlich in den Dienst unseres Sports gestellt haben. 
Ohne deren Einsatz wäre die Durchführung der Spieltage kaum vorstellbar.  
 
Sportlich gesehen fällt die Bilanz der Spielzeit durchwachsen aus. Sowohl die Herren 1 als auch 
die Herren 2 konnten sich nach dem letztjährigen Abstieg in der Spitzengruppe etablieren, 
verspielten aber den möglichen Aufstieg durch unnötige Niederlagen. Auch die Damen 1 konnte 
trotz engagierter Leistungen nicht an die Erfolge des letzten Jahres anschließen. Lediglich die 
Herren 3 scheinen unverwüstlich zu sein und sicherten sich bereits vorzeitig den inzwischen 9. 
Meisterschaftsstern. Bei den Jugendmannschaften schafften die D-Jugend und die E-Jugend das 
gleiche Kunststück. Die Zähringer Handballgemeinde gratuliert den Mannschaften und ihren 
Trainern ganz herzlich!  
 
Während für die aktiven Spieler nach diesem Spieltag erst mal Regeneration auf dem Programm 
steht, laufen die Planungen noch auf vollen Touren. Unser ambitioniertes Projekt wird nun unter 
dem Namen Handball Union Freiburg die kommende Saison starten und könnte die Blaupause für 
weitere Spielgemeinschaften der Alemannia-Teams werden.  
 
Damit verabschiedet sich die Abteilungsleitung für diese Saison von Ihnen und hofft auf ein 
Wiedersehen mit Ihnen in der Saison 2016/2017. 
 
Für die Handballabteilung, 
 
Oliver Schmitt ( Abteilungsleiter ) 
 
 



 

 

 

 

 

 

Herren 1 

Die Herren 1 spielt heute gegen SG Maulburg/Steinen 
 
 

Am Sonntag, 10. April 2016 trafen die Jungs der Ersten im vorletzten Heimspiel der Saison auf die 
Reserve des Lokalrivalen aus der Stadtmitte, der HSG Freiburg. Das Hinspiel hatte man für sich 
entscheiden können, doch die Gäste hatten einen guten Lauf und kamen mit ordentlichem Rückenwind 
in die Jahnhalle. Weiterer Grund warum man den vermeintlich schwächeren Gegner nicht unterschätzen 
sollte war die Tatsache, dass man nicht wirklich gut trainiert hatte die letzten Wochen und man auch in 
den letzten Spielen nicht gerade mit Glanzleistungen überzeugen konnte. 
Aller Warnungen zum Trotz startete man schlecht in die Partie, schnell stand es 1:3, und nachdem es 
kurz etwas besser aussah sah sich Trainer Leif Harting in der 17. Spielminute gezwungen beim Stand 
von 3:6 eine Auszeit zu nehmen. Diese konnte allerdings auch keinen Impuls geben und so ging man 
völlig verdient mit einem 8:13 in die Kabine. Dem Team fehlte es an allem, was es die Rückrunde über 
so stark gemacht hatte: Die Abwehr stand schlecht, die schnellen Gegenstöße kamen gar nicht erst zu 
Stande und wenn doch, so spielte man sie schlampig zu Ende oder verwarf aus aussichtsreicher 
Position und auch die mannschaftliche Geschlossenheit war nicht so zu spüren wie die vergangenen 
Partien. 
Trotzdem war man sich in der Halbzeit einig, dass das Spiel noch nicht gelaufen war und man die fünf 
Tore Rückstand mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung noch aufholen konnte. 
Trotz allen guten Vorsätzen startete man ähnlich schlecht wie in Halbzeit eins und war bereits nach acht 
gespielten Minuten in Halbzeit zwei mit neun Toren im Hintertreffen. Trotz allem bäumte sich das 
Heimteam noch einmal auf, man kam nun besser ins Spiel, behielt öfter die Nerven und konnte in der 
48.Spielminute auf 15:20 verkürzen. Leider kam es dann zu einer entscheidenden Szene für den 
weiteren Verlauf des Spiels: Die Zähringer waren wieder im Ballbesitz und versuchten durch einen 
siebten Feldspieler schnell zu Toren zu kommen. Man hatte die Chance auf vier Tore zu verkürzen, 
doch ein klares Foul wurde nicht geahndet und zu allem Überfluss behinderte der Feldschiedsrichter 
unseren Torwart beim Wechseln so sehr, dass er nur noch zusehen konnte wie der Ball ins leere Tor 
rollte. Danach brachen alle Dämme bezüglich der eh schon (auf beiden Seiten) fragwürdigen 
Schiedsrichterleistung, bei den Zähringern, man konnte sich nicht mehr beruhigen und verlor das Spiel 
dann am Ende deutlich mit 24:31. 
Trotz allem muss man sich bewusst sein, dass am Ende niemand anderes als man selbst für diesen 
lustlosen Auftritt und dei daraus resultierende Niederlage verantwortlich war, egal wie gut oder schlecht 
die Schiedsrichter waren oder wie unsportlich sich manch Gegner verhalten hatte. Auch man selber war 
nicht immer astrein unterwegs an diesem Nachmittag und die Niederlage hätte ohne Probleme noch 
höher sein können. 
Jetzt gilt es das Spiel abzuhaken und sich nochmal voll auf die letzten beiden Partien zu konzentrieren, 
die sicher nicht einfacher werden. Gerade das letzte Spiel gegen Maulburg wird ein sehr zähes, zudem 
hat man noch eine Rechnung aus dem Hinspiel offen.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AXA Generalvertretung Kurt Eckert    Gewerbestraße 1    79194 Gundelfingen 
Tel. 0761 589589    Fax: 0761 589055    kurt.eckert@axa.de 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Herren 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kader: Markus Kapfer, Josip Buntic, Vincent Idstein, Moritz Schmidberger,  
Christoph Bauer, Lukas Böhringer, Felix Frey, Max Bühler, Felix Vogt, 
Johannes Roming, Lukas Frey, Marius Metz, Alexis Tsoulfas, Mario Ilic,  
Claas Badde, Johannes Hehn 

 

Trainer:   Leif Harting, Sascha Winkler 
 

Sportl. Leiter:  Dominic Ruh 
 

Physio:   Bernhard Stoeffler 
 

Zeitnehmer:  Volker Helbig 
 

Fahrer:   Gerhard Winkler 
 



Damen 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kader:  Nadine Graf, Melanie Kögel, Lisa Faist, Stefanie Eichner, Milena Deckert, Denise Eiler,  
Sarah Blasek, Manuela Krepper, Anika Plötze, Mona Krebs , Isabell Winkler,  
Stefanie Moser, Lisa Deckert, Karin Marksteiner, Lisa Rieger 

Trainer: Torsten Leonhardt und Florian Hinterhofer 



 

 

 

 

 
 

 

Dorfstraße 7         Feldbergstraße 2/1 Gewerbestraße 1d 
79194 Gundelfingen         79276 Reute  79194 Gundelfingen 
 

Tel. 0761/59 32 32 0         Tel. 07641/57 47 37 Tel. 0761/21 69 13 0 
 

Öffnungszeiten:         Öffnungszeiten:  Öffnungszeiten: 
 

Mo:    12:00 – 18:30 Uhr      Mo:    geschlossen Mo-Fr:  09:00 – 18:30 Uhr 
 

Di-Fr: 09:00 – 18:30 Uhr      Di-Fr: 08:30 – 18:00 Uhr Sa:       09:00 – 15:00 Uhr 
 

Sa:       8:00 – 14:00 Uhr      Sa:       7:30 – 14:00 Uhr 

bei den Witzigmann Top-Hair Friseuren 

Ihre Hair-Stylisten in Reute und Gundelfingen 

Auszeichnung 

Edwin Feil als bester Berichterstatter der Saison 2015 / 2016 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Herausgeber und die Gestalterin des Handballexpress wollen sich hiermit bei Edwin Feil für 
dessen Berichterstattung in der laufenden Saison recht herzlich bedanken.  

Die Berichte waren inhaltlich mit sehr viel Esprit und Witz versehen und damit immer mit einem 
leichten Schmunzeln zu genießen und trotzdem wurde der Spielverlauf exakt und umfassend 
wieder-gegeben, so dass der geneigte Leser immer das Gefühl vermittelt bekam „ Live „ dabei 
gewesen zu sein, außerdem ist die Pünktlichkeit mit der seine Berichte bei der Redaktion 
eingegangen sind als vorbildlich zu bezeichnen.  

Die Redaktion sowie die Mannschaft der Herren-3 können nicht nur stolz auf den erfolgreichen 
Spieler Edwin Feil ( Meister 2016 !!! ) sondern auch auf den Mensch und Berichterstatter  der 
damit wirklich als vorbildlicher Vertreter für alle Mannschaften der Handballabteilung  mehr als 
nur einen Handschlag verdient hat.  

Die Redaktion des Handballexpress sagt hiermit  

Danke Edwin 

 



 

 

 

 

Unser heutiger Gegner:    
SG Maulburg/Steinen 
 
 

Kampf bis zur letzten Sekunde verleihen 
den Zähringerinnen endlich mal wieder zwei Punkte 

 

Nachdem man in den letzten vier Spielen nichts Zählbares mit nach Zähringen nehmen konnte, ging 
es beim Heimspiel gegen die Freiburger TS 1844 zum nächsten Freiburg-Derby. Nachdem man sich 
im Hinspiel nach einer acht Tore Führung schlussendlich mit einem Unentschieden zufrieden geben 
musste, wollten die Alemannia Damen sich an diesem Sonntagabend endlich mal wieder selbst mit 
zwei Punkten belohnen. Auch konnten die Zähringerinnen nach Langem mal wieder mit einer vollen 
Bank auftreten.  
 

Pünktlich um 18:30 Uhr wurde die Partie durch den Unparteiischen angepfiffen. Das erste Tor jedoch 
sollte auf das Konto der Gäste gehen. Die Abwehr der Hausherrinnen stand eigentlich sehr gut, 
jedoch gelang es den Gästen der FT immer wieder Tore zu schießen, indem diese einen geduldigen 
Angriff spielten und so die Zähringer Abwehr immer wieder zu Lücken zwang. So ging es von einem 
2:6 über ein 6:7 bis zum Halbzeitstand von 7:10. 
 

In der Kabine richtete Trainer Torsten klare Worte an seine Mannschaft. Das was er in Halbzeit eins 
sah, war keine Mannschaft. Es passierte viel zu viel über Einzelaktionen und nur phasenweise wurde 
geduldig und ruhig im Angriff gespielt. Dies sollte man für Halbzeit zwei mit auf den Weg nehmen, 
längere Angriffe zu spielen, um dann die Abwehr der Gäste auseinander zu ziehen und so zu klaren 
Torchancen zu gelangen.  
 

Voll Motiviert und mit erhobenem Haupt traten die Zähringerinnen für die letzten 30 Minuten aufs 
Spielfeld. Man wollte den zahlreichen Zuschauern, dem Trainer und natürlich sich selbst zeigen, was 
in der Mannschaft steckt und die wichtigen zwei Punkte zu Hause behalten. So gelang es der Damen I 
der Alemannia drei Tore in Folge zu erzielen und endlich den Ausgleich zu erspielen. Dann stieg die 
Spannung in der Zähringer Jahnhalle, denn ab dem Zeitpunkt hatten die Zähringerinnen  Blut geleckt 
und wollten einfach nur noch als Sieger vom Platz. So ging es über ein 13:13 bis zum 16:16 und keine 
der Mannschaften konnte sich sichtbar mehr absetzen. Vier Minuten vor Schluss stand es dann 19:19. 
Mit der wahnsinnigen Unterstützung der Fans gelang es der Zähringer Damen I mit letzten vereinten 
Kräften zwei Tore zu erzielen. Beim Stand von 21:19, und der ersten Führung an dem Abend für die 
Alemannia,  konnten die Gäste der FT dann zwar noch ein Tor nachlegen, das war es dann aber 
auch. Und so gingen die Zähringerinnen beim Stand von 21:20 als wohlverdienter Sieger vom Platz.  
Völlig fertig, aber glücklich konnte man sich gemeinsam mit den Zuschauern über die so verdienten 
zwei Punkte freuen. 
 

Vielen Dank an dieser Stelle an Günter Wortmann, der aus seiner Sprecherkabine die Mädels aus 
Zähringen unterstützte und die Fans immer wieder zum anfeuern motivierte.  
 

Es spielten: Nadine Graf, Sarah Blasek; Stefanie Eichner (1), Anna Hofmann (1), Milena Deckert (2), 
Louisa Bühler, Selina Müller, Yasmin Hederer (3/2), Anika Plötze, Mona Krebs (1), Stefanie Moser, 
Lisa Deckert (9), Meike Brielmann (1), Karin Marksteiner (3).  
 

Damen 1 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Zinkmattenstr. 8b 
79108 Freiburg 
Tel.: 0761/507805 
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Machen Sie die Pflicht zur Kür: 
 

Nutzen Sie unseren praktischen und preisgünstigen Plakettenservice bei 
uns im Hause.     an jedem Werktag   
 
Empfehlenswert zuerst die TÜV-Durchsicht     € 25,00 
    Material wird getrennt berechnet  
 
Hauptuntersuchung incl. Abgasuntersuchung  -Benziner   € 91,00 
  II    II   -Diesel ohne OBD € 94,00 
  II    II   -Diesel mit OBD  € 87,00 
 
 

Autohaus N o r d 
Klaus Schömmel eK 
 

Der Toyota  

Plakettenservice 
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Einladung 
zur ordentlichen Abteilungsversammlung 2016 

der Handballabteilung des  
TSV Alemannia Freiburg-Zähringen 1900 e.V. 

am Mittwoch den 4. Mai 2016, 19.00 Uhr 
im Saal der Vereinsgaststätte „Im Hinterkirch“ 

Hinterkirchstraße 21 in 79104 Freiburg 
 

Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung durch den Abteilungsleiter 
2. Gedenken der Verstorbenen  
3. Wahl des Protokollführers-/ führerin 
4. Verlesung bzw. Auslage des Protokolls 2015 
5. Geschäftsbericht des Abteilungsleiters 
6. Geschäftsbericht des Kassenwarts 
7. Bericht der Kassenprüfer zum Geschäftsbericht 2015 des Kassenwarts 
8. Geschäftsbericht des Jugendleiters 
9. Berichte aus den Teams 
10. Aussprache zu den Tagesordnungspunkten 5 bis 9 
11. Entlastung des Abteilungsvorstandes 
12. Neuwahlen 
(frei werdende Ämter wegen Wahl in andere Positionen müssen zusätzlich gewählt 
werden) 

- Stellvertretender Abteilungsleiter (2 Jahre) 
- Jugendleiter (2 Jahre)  
- Kassenprüfer (1 Jahr) 
- Beiratsmitglieder (1 Jahr) 

13. Bestätigung der Teamleiter- und Mitarbeiter 
14. Behandlung der eingereichten Anträge zur Tagesordnung 
15. Verschiedenes 
 

Anträge zur Tagesordnung sind bis Freitag, den 22. April 2016 bei Abteilungsleiter Oliver 
Schmitt, Kaiserstuhlstraße 38, 79359 Riegel einzureichen. 
 
gez. 
Oliver Schmitt (Abteilungsleiter) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachberichte der Damen 
 

Vier Spiele in Folge gute Mannschaftsleistung gezeigt, 
dennoch nichts Zählbares erhalten 

 
Nach dem sehr erfolgreichen Spiel gegen die SG Waldkirch/Denzlingen ging es zum nächsten 
Auswärtsspiel nach Teningen. Voll motiviert gingen die Zähringerinnen in das Spiel gegen den Tabellen 
Dritten. In der ersten Halbzeit konnte man auch durch eine kompakte Abwehr und guter 
Mannschaftsleistung souverän mithalten. In der zweiten Hälfte jedoch, machte sich die konditionelle 
Schwäche der Alemannia Damen bemerkbar und so verlor man dieses Spiel, trotz eines attraktiven 
Verlaufs und leider schlussendlich viel zu hoch mit 26:19. 
 

Es spielten: Nadine Graf, Sarah Blasek; Stefanie Eichner (2), Anna Hofmann (1), Milena Deckert (2), Yasmin Hederer (3), 
Anika Plötze (2), Mona Krebs (2), Stefanie Moser (1), Lisa Deckert (5), Meike Brielmann (1) 
 

--------------------------------- 
 

Eine Woche später ging es dann zum nächsten Auswärtsspiel, welches diesmal in Schopfheim stattfinden 
sollte. Auch hier konnte man keine zwei Punkte mit nach Freiburg nehmen. In der Anfangsphase konnten 
die Zähringerinnen auch wieder gut mithalten und so stand es nach 22 Minuten 6:5 für die 
Gastgeberinnen, doch auch dann konnten die Schopfheimerinnen sich immer weiter absetzen. In der 
Halbzeitpause stand es zunächst 8:6 jedoch sollte sich in Halbzeit zwei der Vorsprung zu den 
Gastgeberinnen noch vergrößern. So stand es zwischenzeitlich 15:10 und nach dem Schlusspfiff mussten 
sich die Alemannia Damen mit 22:14 geschlagen geben. Auch bei diesem Spiel waren viele Ansätze im 
Verlauf sehr gut, dennoch scheiterte man viel zu oft am Torwart oder dem gegnerischen Pfosten.  
 

Es spielten: Nadine Graf, Sarah Blasek; Stefanie Eichner  (2), Anna Hofmann (2), Natalie Faist, Milena Deckert(2/2), Annika 
Deckert (3), Yasmin Hederer, Anika Plötze (1), Stefanie Moser (1), Lisa Deckert (3).  
 

--------------------------------- 
 

Die Woche darauf kam dann endlich mal wieder ein Heimspiel auf die Alemannia Damen zu. Es ging 
gegen die TB Kenzingen. Im Hinspiel hatten sich die Zähringerinnen schon sehr schwer getan, da man 
ohne Harz spielen musste und verloren dieses Spiel mit 16:13. Somit hatte man an diesem Abend etwas 
gut zu machen. Bei diesem Spiel hatten die Damen der Alemannia ebenfalls mit vielen Verletzten bzw. 
Kranken zu kämpfen. Dennoch wollte man das Beste draus machen. Anfangs zeigte man den Gästen aus 
Kenzingen auch tatsächlich was die Damen I so drauf hat. Und so konnte man sich zunächst mit 5:1 
absetzten. Dann aber kam der alt bekannte Einbruch der Gastgeberinnen und so ging man beim Stand 
von 6:7 in die Halbzeit.  
In der zweiten Hälfte gelang es den Hausherrinnen nicht mehr an die Gäste aus Kenzingen heran zu 
kommen und so verlor man erneut mit einem Endstand von 12:17. 
 

Es spielten: Nadine Graf, Sarah Blasek; Stefanie Eichner (1/1), Alina Kleih, Milena Deckert, Annika Deckert (3), Selina 
Müller, Louisa Bühler, Anika Plötze (4), Mona Krebs (1), Stefanie Moser (1), Meike Brielmann (2). 
 

--------------------------------- 
 

Nach der Osterpause ging es dann zum Freiburg-Derby zur HSG Freiburg. Immer noch ersatzgeschwächt 
gingen die Zähringerinnen in dieses Spiel. Im Vordergrund stand vor allem, gegen den Tabellenersten 
sich nicht unter Wert zu verkaufen und als Mannschaft bis zum Schluss gemeinsam zu kämpfen. Zudem 
wollte man sich nicht so hoch geschlagen geben wie im Hinspiel. Zunächst legten die Alemannia Damen 
auch los wie die Feuerwehr. So stand es nach knappen sechs Minuten 5:1 für die Gäste aus Zähringen. 
Dies war der hervorragenden und kompakt stehenden Abwehr geschuldet. Auch im Angriff wurde 
geduldig und diszipliniert gespielt und so konnten immer wieder schöne Chancen entstehen, welche zum 
Tor führten. Jedoch war dies sehr kräfteraubend und so musste man einige Gegentore in Kauf nehmen 
und ging lediglich mit einem Tor beim Stand von 11:12 in die Halbzeitpause. Trainer Torsten war 
zufrieden mit der bis dato gezeigten Leistung. 
In Halbzeit zwei konnten die Zähringerinnen sich auch nochmals zum 14:18 absetzen. Dann aber kam 
wieder einmal der große Einbruch und so konnte die HSG mit sechs Toren in Folge zum Stand von 20:18 
davon ziehen. Die Alemannia Damen kämpften sich mit den letzten Kräften nochmal zum 21:20 heran 
dennoch konnte man dann nicht mehr nachlegen und musste sich nach einem wirklich hervorragenden 
Spiel und einer tollen Mannschaftsleistung mit 23:21 geschlagen geben. Dennoch konnte man sehr stolz 
auf das Spiel sein, auch wenn man schlussendlich nicht mit zwei Punkten belohnt wurde.  
 

Es spielten: Nadine Graf, Sarah Blasek; Milena Deckert (4/4), Lisa Faist, Annika Deckert (2), Yasmin Hederer, Anika Plötze 
(1), Mona Krebs (4), Stefanie Moser, Lisa Deckert (7), Meike Brielmann (1), Karin Marksteiner (2). 
 

--------------------------------- 
 
Zum Schluss noch einen riesen großen Dank an alle Zuschauer die uns bei drei Auswärtsspielen und einem 
Heimspiel so tatkräftig unterstützt haben und trotz fehlender Punkte uns immer wieder Antrieb und Motivation 
weiter zu kämpfen, verschafft haben!! DANKE!!! 
 



 

 

 

 

 

 

 

ARV Winkler GmbH Autowerkstatt Autoglaserei Menzel 
Autovermietung Schopp AXA Generalvertretung Kurt Eckert e.K. 

Autohaus Nord Schömmel e.K. Autohaus Weber – Mercedes Benz 
Badische Staatsbrauerei Rothaus BEKA Holzwerk AG 

Blumenparadies Vetter GmbH & Co.KG Brauerei Lasser GmbH & Co.KG 
CDS Sicherheit Dental Labor Erdrich 
Fenster Mark Fahrschule Mair 

Firma Optik Maurus Firma XL Textildruck u. Beflockung 
Gaststätte Zähringer Tor Gans u. Gar Küchenwelt GmbH 

Gerhard Winkler Fliesenbau Gipser und Stukkateurbetrieb Flamm 
Heiko Jenne GmbH Haufe-Lexware GmbH u. Co KG 

Horst Heidenreich – Sanitäre Anlagen Hausverwaltung Kurt Eckert 

KURY Karosseriebau Marangi KFZ Meisterbetrieb 
Maler Menz Metzgerei Sumser 

Neumayer Hans Jürgen OBI Heimwerkermarkt Nord 
Olympia, Griechische Spezialitäten OBV Baustoffhandel GmbH 

Ormed GmbH A DJO Global Company REWE Markt Sbikowski OHG 
Offensiv Sport e.K. Sanitärtechnik Gustav Link GmbH 
Reich Gartenbau Sanitär-Heizung-Solar A. Beck 

Shooter Stars Sportprinz Fitnessclub 
Sparkasse Freiburg – Nördl. Brsg. Südkälte GmbH 

ITK-Industrie-Technik Kienzler Südstar Getränke GmbH 
Witzigmann Top-Hair Frisuren Volksbank Freiburg e.G. 

 

 

 

 

 

 

unsere  

Sponsoren 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrem nächsten Einkauf oder sonstigem 
Anliegen einer unserer unten aufgeführten Sponsoren. 

 

Ohne diese könnte die Handballabteilung des TSV-Alemannia-Zähringen 
nicht solche Erfolge erzielen. Ihnen gilt der Dank des Marketing-Teams 

und der Handballabteilung. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

Showdown - der Erste  TUS Oberhausen III - TSV Alemannia Zähringen III  21 : 24 
 
Schon fast gegen Ende der aktuellen Saison kam es zum ersten Aufeinandertreffen der beiden 
wohl besten Mannschaften der Kreisliga B in Oberhausen. Die Alemannia hatte es hier mit 
einer erfahrenen Mannschaft zu tun, die eben eine ganz andere Spielanlage hatte als die 
jungen Gegner z.B. aus Emmendingen oder der March. Man muss sich also vorstellen, dass 
vor dem Spiel insbesondere Ahmed auf Gegenstöße und zweite Wellen pochte, so dass sich 
der Rest der Mannschaft nur entgeistert ansah (mit Ausnahme unserer jungen Mitspieler wie 
Yannik und Florian Henniger, der zum ersten Mal dabei war). 
 

Weiter wurde schon vor dem Spiel auf unseren alten Widersacher, den guten gegnerischen 
Torwart Gerald, aufmerksam gemacht. Wichtig ist es ihn nicht warm zu schießen und vor allem 
Aufsetzer zu platzieren. Denn je wütender er ist, umso schlechter spielt er. Dies wurde 
allerdings nur bedingt in die Tat umgesetzt. 
 

In Anbetracht der Situation, dass bei den letzten Spielen, bei denen Vadim dabei war, die 
Alemannia  spielerisch nicht überzeugt hatte, war die Mannschaft nicht gerade glücklich, dass 
er wieder auf der Matte stand. Auch gefälschte Abfahrtszeiten konnten ihn nicht daran hindern 
mitzuspielen. Zu aller Erstaunen war dann, man kann es schon im Vorfeld sagen, dass Spiel 
doch wirklich sehr gut und mit ihm auch Vadim. Jetzt bist Du in der Dritten angekommen! 
 

Angekommen ist auch Andy Lange, der vier Tore schoss. Es bewahrheitete sich, dass der 
Knoten tatsächlich geplatzt ist. Er brauchte für seine vier Tore soweit ich weiß auch keinen 
Fehlversuch, so dass die Quote hervorragend war. Da er aber erst nach zwei Dritteln der 
Saison so richtig ins Rollen kommt, wurde in der Mannschaft eine spezielle Sommer-Runde nur 
für Andy diskutiert, damit er zu Beginn der nächsten Saison in vollem Saft steht. 
 

Der wohlbekannte Gegner war mit bewährten Kräften aufgelaufen (Armbruster, Stehlin, ...), 
lediglich Kugelblitz Maurer fehlte, was für die Oberhausener sicher eine Schwächung 
bedeutete, unserem Torwart Fips aber die unangenehme Erfahrung mit den gewaltigen 
Geschossen auf sein Tor ersparte. 
 

Das Spiel begann ausgeglichen und wogte zunächst hin und her. Die Zähringer Abwehr stand 
sehr gut, aber weil man genau dies nicht umsetzte (Aufsetzer), was vor dem Spiel fest 
vorgenommen wurde, hielt der gegnerische Torwart viele halbhohe Bälle, so dass Oberhausen 
tatsächlich in der 21. Minute mit 10 : 6 führte. Dadurch wurde die Alemannia wachgerüttelt und 
mit einem kurzen Zwischenspurt gelang dann zum Glück noch das äußerst wichtige 
Anschlusstor zum 11 : 10 durch Mario kurz vor der Pause. 
 

Interimstrainer Paco hatte durch geschicktes Setzen der Auszeit in der ersten Hälfte eine 
deutliche Schwächephase der Alemannia eingeleitet. Dies war taktisch hervorragend, da die 
übliche unkonzentrierte Phase in der zweiten Halbzeit ausblieb, da ja schon absolviert. Deshalb 
gelang jetzt durch einen schnellen Doppelschlag die erstmalige Führung. 
 

Fips im Tor hatte bis dato von allen Bällen, die zu ihm durchkamen, mal einen gehalten und 
den anderen rein gelassen. Zur Verwirrung der Oberhausener hielt er jetzt einmal zwei Bälle 
hintereinander, was retrospektiv betrachtet die endgültige Entscheidung bedeutete. Denn 
genau dadurch gelang jetzt das Absetzen auf drei Tore. Dieser Vorsprung konnte bis zum 
Schluss des Spieles verteidigt werden. Tatsächlich wurden auch noch direkte Gegenstöße 
gelaufen (vor allem Vadim und Andy), so dass das späte Sonntagabend-Bier wohl verdient war. 
 

Jetzt fehlt nur noch ein Punkt aus den letzten beiden Spielen, ebenfalls gegen Oberhausen III 
und Oberhausen II. 
 

Es spielten: Ahmed (1), Ebse, Florian, Stupfer (4), Ede (10/3); Gwacki (1), Yannik, Mario (2), 
Andy (4), Vadim (2) und im Tor Fips 
 
MVT (Most Valuable Trainer): Paco 
 
 



 
 
 

 

Showdown - der Zweite (und Letzte) 
 

- Die dritte Mannschaft aus Zähringen sichert sich den neunten Stern – 
 

 
 
 
 
 

TSV Alemannia Zähringen III - TUS Oberhausen III 14 : 12 
 
Es ist geschafft! Im entscheidenden Liga-Spiel gegen den Tabellenzweiten 
Oberhausen III gewann die Dritte wie vor Wochenfrist und sicherte sich somit 
die neunte Meisterschaft. Damit wird das letzte Spiel gegen Oberhausen II nur 
noch ein Schaulaufen. Die Bowling-Bahn zur Meisterschaftsfeier kann schon 
reserviert werden. 
 
Bei schönstem Frühlingswetter kam Oberhausen III zur endgültigen 
Meisterschaftsentscheidung nach Zähringen in die Jahnhalle und behaupteten 
schon vor dem Spiel "insgesamt geschwächt" zu sein. Neben einigen 
Verletzten waren auch Spieler wegen Kommunionsverpflichtungen nicht 
anwesend. Die Dritte aus Zähringen ließ sich aber von solchem Geplänkel 
nicht beeindrucken, es war allen klar das Oberhausen die letzte Chance zur 
Meisterschaft nutzen würde und unbedingt gewinnen wollte. 
 
Weil die beiden besten Spieler auf dem Platz die Torhüter waren, wurde das 
Spiel das "torreichste" Spiel der Saison (zur Halbzeit stand es 6:5 für 
Zähringen). Solche Spielstände hat man eher in der E-Jugend. Der verflixte 
Ball wollte aber partout nicht in das Tor und der Oberhausener Torhüter Gerald 
hielt fast alles (eben weil er sich dieses Mal überhaupt nicht aufregte - siehe 
letzten Bericht!). Die Zähringer traten mit allerlei Zipperlei und 
Alterswehwehchen an (ja, die Saison war lang!) und konnten an das Hinspiel 
leistungsmäßig leider nicht anknüpfen. Zum Glück hielt die Abwehr und unser 
Torwart Fips zeigte das beste Spiel der Saison. 
 
Die Oberhausener wollten partout aber nicht aufgeben und als sie tatsächlich 
fünf Minuten vor Schluss auf zwei Tore wieder herankamen warf Stupfer seine 
beiden wichtigsten Saisontore dann zum Endstand von 14:12.  
 
Großer Jubel, damit war die Meisterschaft gesichert. Der Sommer kann 
kommen.  
 
Es spielten: Ahmed (1), Ebse, Paco, Martin, Stupfer (5), Ede (4/2), Gwacki, 
Yannick, Mario, Andy, Vadim (4) und Fips im Tor 
 
MVP (Most valuable Player): Fips 
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Versicherungs-und  
Hausverwaltungsbüro 

 
Gewerbestraße 1 

79194 Gundelfingen 
 

Telefon  0761/58 90 59 
Telefax  0761/58 90 55 

  
 info@eckert-hausverwaltungen.de  
www.eckert-hausverwaltungen.de 

 

Kenzingen II : Zähringen II   32:32 
 
Am Samstagnachmittag den 02.04 stand um 16 Uhr das entscheidende Spiel um den zweiten Tabellenplatz 
an. Der Gegner hieß Kenzingen II. Durch die zusätzlichen Spieler aus der 1. Mannschaft fuhr das Team aus 
Zähringen mit einem vollen Kader zum Auswärtsspiel. Schon im Hinspiel war es ein knapper Fight beider 
Mannschaften. Zähringen konnte dies mit drei Toren für sich entscheiden. 
   
Zähringen kam zu Beginn des Spiels gut in die Partie und führte so nach 7 Minuten mit 2:6. Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten des Gegners fanden diese dann auch ins Spiel und verkürzten auf 10:11 
(17:25min). Während des Spielverlaufs wurde schnell klar, dass beide Mannschaften Tabellennachbarn sind 
und der Sieger Chancen auf den Aufstieg hat. Dementsprechend war die Stimmung  auf dem Platz und der 
Bank aufgeheizt. Auch der Schiedsrichter bekam dies zu spüren und schaffte es leider nicht das Spiel in 
kontrollierte Bahnen zu bringen.  
 
Bis zum Halbzeitpfiff konnte sich Zähringen nochmals etwas absetzten und führte zur Pause mit  15:19. 
Auch die zweite Halbzeit gestaltete sich spannend und führte über ein 17:23 zu einem 23:24. Kenzingen 
hatte es geschafft sich heran zu kämpfen und läutete so eine spannende Schlussphase ein. Die nächsten 
zehn Minuten nahm das Spiel seinen Lauf und der Abstand beider Mannschafften hielt sich auf zwei Toren. 
Sechs Minuten vor Schluss traf Niklas Dold dann zu einem vier Tore Vorsprung und provozierte dadurch die 
Auszeit der Heimmannschaft. Für Zähringen sahen die letzten Minuten vielversprechend aus. Doch in der 
hitzigen Schlussphase konnte die Mannschaft nicht den kühlen Kopf bewahren und den Vorsprung mit nach 
Hause bringen. Auch durch Entscheidungen des Schiedsrichters wurden die letzten Minuten wild und 
Kenzingen schaffte es das Ausgleichstor zu erzielen. Resultierend wurden also die Punkte in einem 
zerfahren Spiel geteilt. 
 

mailto:eckert-gundelfingen@t-online.de


Bericht 2 – Herren 2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

 
 Griechische Spezialitäten in Freiburg  

 
 

     Zähringer Str. 327           Öffnungszeiten:  
     79108 Freiburg         Montag Ruhetag (außer Feiertage) 

     Telefon:0761-61057013        Dienstag - Sonntag 
     Inhaber Familie Nikakis        11:30 Uhr bis 14:30 Uhr 
            17:30 Uhr bis 23:30 Uhr 

 

www.olympia-freiburg.de                   

 

Herren 2 gewinnt gegen die March 
 

Die Mannschaft, bis auf 2 Spieler aus den Jahrgängen 95-98 bestehend, wollte ihre klare 
körperliche Unterlegenheit mit Schnelligkeit und Spielwitz kompensieren. Die erste Halbzeit, in der 
die Alemannia lediglich von der 10-20 Minute ihre läuferische und technische Stärke in eine 
angemessene Anzahl von Toren ummünzen konnte, ging verdientermaßen unentschieden aus. 
Während man vom Kontrahenten aus der Freiburger Umgebung nach ihrer Verstärkung mit 2 
nominell starken Spielern eigentlich mehr Gegenwehr erwartet hatte, konnten diese lediglich am 
7-m Strich und beim Sammeln von 2 Minuten Strafen überzeugen (wobei man hier anmerken 
muss, dass die Zähringer sich auch nicht viel schlauer anstellten und in Einzelaktionen aufrieben, 
anstatt im gebundenen Spiel die Außen in Szene zu setzen). 
 

In der 2.Halbzeit schienen beide Mannschaften die Abwehr etwas zu vernachlässigen. Mit 41 
Toren in Halbzeit 2 gegenüber 28 in Halbzeit 1 konnten die Zuschauer in dieser Hinsicht von 
einem unterhaltsamen und bis in die Schlussphase spannenden Spiel reden. Leider verletzte  
sich Moritz Schmidberger auf Zähringer Seite in der 51 Minute sehr schwer und musste von 
Notarzt und Rettungswagen behandelt bzw. mitgenommen werden. Nachdem sich der sehr gut 
leitende Schiedsrichter nach unserem Empfinden bezüglich einer Wiederaufnahme des Spiels 
erkundigte, begannen nach 40 Minuten Pause die letzten 9 Minuten eines unterhaltsamen Spiels. 
Mit 7-3 wurden diese auch stark vollendet, bis dann noch etwas Ergebniskosmetik (2 Tore) seitens 
der Gäste betrieben wurde. 
 

Wenn die Gäste gegen Kenzingen 2 noch etwas zulegen, ist der Reserve der Alemannia vielleicht 
sogar noch der Sprung auf Platz 2 vergönnt, wir sind gespannt. 
 

Auf Zähringer Seite überzeugten die starken Florian Hinderhofer (9 Tore) und Moritz 
Schmidberger (10 Tore), während auf Marcher Seite Paul von der Ruhr mit 11 Toren aus dem 
Spiel sowie Jan Puppel mit 7/8 verwandelten 7m herausstachen. 
 

Es spielten: Hendrik & Siggi im Tor, Tim (2), Flo (9), Phibs (6), Nils (1), Marius (5), Henninger, 
Jonas (3), Jonathan, Schmidi (10), Samuel 
 

http://www.olympia-freiburg.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht wA-Jugend 

Spielbericht weibliche A-Jugend 
 

Am Samstag, 09. April 2016 ging es für die A Mädels der SG Zähringen/St. Georgen in der Jahnhalle 
gegen die HG Müllheim/Neuenburg.  
 
Das Spiel gestaltete sich von Anfang an deutlich. Die SG Zähringen/St. Georgen konnten sich 
glücklicherweise gleich am Anfang der ersten Halbzeit absetzen, so stand es in der 10. Minute schon 8:2 
für die SG. In die Halbzeit ging man dann mit einem Stand von 19:5. Zu erwähnen ist auch noch, dass 
sich die HG in der ersten Halbzeit mit nur 6 Spielern zufrieden geben musste, da wie bei uns auch, auf 
einige Spielerinnen zwecks des Abis oder wegen Verletzung verzichtet werden musste.  
 
So verlief auch die 2. Halbzeit weiterhin relativ deutlich, sodass die HG nach der 46. Minute immer noch 
29:9 hinten lag. Obwohl gegen Ende die Kräfte der Mädels aus Zähringen/St. Georgen nachließen und 
man sich in den letzten 10 Minuten in Abwehr und Angriff einige Fehler erlaubte, gewannen die Mädels 
der SG das Spiel verdient mit 35:14 gegen die HG Müllheim/Neuenburg.  
 
Wir möchten uns auf diesem Wege auch bei den zahlreichen Zuschauern bedanken, die uns lautstark 
angefeuert haben. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen zum letzten Heimspiel in der Staudingerhalle.   
 
Es spielten:  
Caro, Fabi (7), Natalie (6), Annie (12), Jana (1), Fiona (3), Hannah (1), Annika (3), Christine (2) 
 



 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusammenfassung der Quali-Spiele 
 

Spielplan mJD-QB Sporthalle Gymnasium Gundelfingen 
17:50 Uhr TV Gundelfingen - Zähringen 

 

Spielplan mJB-QV  Turnier Samstag 07.05.2016 Winterbuckhalle Lörrach 
12:10 Uhr SF Eintracht Freiburg -Zähringen 
14:10 Uhr Zähringen - TuS Ringsheim 
16:50 Uhr Zähringen - TV Gundelfingen 

 

Spielplan mJD-QB    Sonntag 08.05.2016 Jahnhalle Zähringen 
10:00 Uhr  Zähringen - HSG  

 

Spielplan mJA- QV Turnier  Sonntag 08.05.2016 Jahnhalle Zähringen 
11:00 Uhr Zähringen - HG Müllheim/Neuenburg 
11:48 Uhr SG Waldkirch/Denzlingen - SG Kenzingen/Herbolzheim 
12:36 Uhr TuS Ringsheim -SG Lörrach/Brombach 
13:24 Uhr HG Müllheim/Neuenburg - ESV Weil 
14:12 Uhr TuS Ringsheim - SG Kenzingen/Herbolzheim 
15:00 Uhr SG Lörrach/Brombach - SG Waldkirch/Denzlingen 
15:48 Uhr Zähringen - ESV Weil 
16:36 Uhr SG Kenzingen/Herbolzheim - SG Lörrach/Brombach 
17:24 Uhr  SG Waldkirch/Denzlingen - TuS Ringsheim 
18:12 Uhr ??? - ??? 
19.00 Uhr  ??? - ??? 
19:48 Uhr ??? - ??? 

 

Spielplan mJC-QV  Turnier Sonntag  08.05.2016 Kahlenberghalle Ringsheim  
11:10 Uhr Zähringen - FT 1844 
14:05 Uhr  SG Maulburg/ Steinen - Zähringen 
15:50 Uhr Zähringen -HSG Freiburg  

 

Spielplan mJC-QB Turnier  Sonntag  08.05.2016 Kastelberghalle Waldkirch 
13:30 Uhr  TV Gundelfingen - Zähringen 2 
14:30 Uhr  SG Waldkirch /Denzlingen - Zähringen 2 

 

Saisonrückblick Damen 1 - Abschlussbericht 
 
 

Die Saison 2015/2016 neigt sich mit dem letzten Heimspieltag dem Ende zu und die Planungen 
für die nächste Saison laufen. 
 

Für unsere Damen war es eine Saison mit Höhen und Tiefen. Nach einer eher durchwachsenen 
Vorbereitung konnte man das erste Spiel zwar knapp gewinnen, musste dann aber gleich zwei 
Niederlagen in Folge verschmerzen. Erst mit dem Sieg gegen Herbolzheim konnten die Mädels 
sich freispielen und eine Serie von fünf Siegen in Folge starten. Der Sieg gegen den 
Tabellenzweiten aus Waldkirch im Februar tat natürlich richtig gut, leider konnte man aus den 
folgenden Spielen aber trotz guter Leistungen nichts Zählbares mitnehmen. 
Jetzt stehen noch zwei Spiele aus, hier müssen die Punkte eingefahren werden, um Platz sechs 
zu halten. 
 

Dieser Tabellenplatz entspricht sicher nicht dem Potenzial der Mannschaft, ist aber wie in fast 
jeder Saison dem zu Beginn der Rückrunde aus diversen Gründen minimierten Kader 
geschuldet. 
 

Was die nächste Saison bringt steht derzeit noch in den Sternen, zumal unsere Torfrau Nadine 
uns wohl verlassen wird, um sich den Herausforderungen der Südbadenliga zu stellen. Wir 
wünschen ihr dabei viel Erfolg, auch wenn dieser Abgang schwer zu kompensieren sein wird, 
zumal wir auch auf den anderen Positionen dringend Verstärkung brauchen. 
 

Trainer Torsten Leonhardt und ich werden in den nächsten Wochen alles daran setzen, einen 
schlagkräftigen Kader zu formen, sachdienliche Hinweise nehmen wir jederzeit gerne entgegen. 
 

Ein großes Dankeschön an alle Unterstützer, ganz besonders an die „Fans“, die unsere Mädels 
bei den Spielen unterstützt haben und natürlich an unseren Hallensprecher Günter Wortmann, 
der mit seinen lockeren Sprüchen und seinen Musikeinlagen immer für eine tolle Stimmung 
gesorgt hat. 
 

Bericht: Ines 
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Trainingszeiten der Aktiven 
 

Herren 1 Di 20:15 – 22:00 Uhr, Do 18:30 – 20:00 Uhr / Jahn-Halle 
Trainer: Leif Harting , Sascha Winkler 

Damen 1 Di 18:30 – 20:15 Uhr, Do 20:15 – 22:00 Uhr / Jahn-Halle 
Trainer: Torsten Leonhardt 

Herren 2 Di 18:30 – 20:15 Uhr, Mi 20:30 – 22:00 / Jahn-Halle 
Trainer: Volker Schwark 

Herren 3 Mi 20:30 – 22:00 Uhr / Emil-Gött-Halle 
Trainer: Stefan Knupfer 

 

 

Mannschaft Jahrg. Trainer Halle Zeiten 
mA-Jugend-Berzirksklasse 97/98 Volker Schwark Emil-Gött-Halle 

Jahn-Halle 
Di 18:00-20:00 
Mi 19:15-20:30 

mB-Jugend-Südbadenliga 99/00 Dirk Lebrecht 
Matthias Bühler 

Jahn-Halle 
Karlschule 

Mi 19:15-20:30 
Do 18:00-20:00 

mC-Jugend-Südbadenliga 01/02 Max Bühler 
Eberhart Schnepf 

Jahn-Halle 
Jahn-Halle 

Di 17:00-18:30 
Mi 18:15-19:15 

mD-Jugend Bezirksliga 03/04 Carola Klose 
 

Jahn-Halle 
Emil-Gött-Halle 

Di 17:00-18:30 
Do 17:30-19:00 

wA-Jugend Bezirksklasse(SG) 97/98 
99/00 

Nicole Ganter 
 

Theodor-Heuss Halle 
Jahn-Halle 

Mo 18:00-20:00 
Do 17:00-18:30 

wD-Jugend 03/04 Lisa Deckert 
Milena Deckert 
Yasmin Hederer 

Jahn-Halle Mi 17:00-18:00 

E-Jugend männl. 05/06 Manuela Goncalves 
Lars Wormann 

Jahn Halle Mi 17:30-19:00 
. 

E-Jugend weiblich 05/06 Florian Henninger 
Fabienne Di Giorgio 

Emil-Gött-Halle Mi 16:00-17:30 

E-Jugend Projektmannschaft 05/06 Tom Lebrecht 
Felix Bühler 

Jahnhalle Mi 17:00-18:30 

F-Jugend (Minis) 07/08 Tina Wintermantel 
 

 
Jahn-Halle 

Mi 16:00-18:00 

Handballkindergarten 09 und 
jünger 

Ina Kalb,  
Annika Deckert 

 
Jahn-Halle 

Mi 16:00-17:00 

Unsere Trainingszeiten 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Willkommen bei den Zähringer Handballtagen. 
 

Wir laden euch ganz herzlich zu den Zähringer Handballtagen 2016 ein.  
Die Handballtage werden auf unserem schönen Sportgelände im Freiburger Norden dieses Jahr 
etwas kleiner ausfallen. Am Samstag startet das beliebte „Sie und Er“- Beachturnier und auf 
unseren Rasenspielfeldern die Turniere der E- und D-Jugend sowie das Spielfest der F-Jugend. 
Außerdem veranstalten wir auch wieder ein Grümpelturnier auf dem Rasen. Hierzu sind vor 
allem Firmen aus der Umgebung eigeladen mit Spaß und Freude teilzunehmen. 
 
Hier einige Informationen: 
Ausführlich ist alles auf der Homepage: www.handball-in-zaehringen.de zu finden, 
hierüber können sich die Mannschaften auch anmelden. 
 

Wichtiger Hinweis 
Da unser Vereinsgelände in diesem Jahr umgestaltet wird, können wir Euch leider keine 
Übernachtungsmöglichkeit zur Verfügung stellen. Aus diesem Grund werden sämtliche 
Wettbewerbe am Samstag 2. Juli 2016 ausgetragen. 
 

Preise 
Selbstverständlich gibt es für jeden Wettbewerb Sachpreise sowie Pokale und Urkunden. 
Besonders beliebt sind die Sonderpreise beim Beachturnier für herausragende 
Leistungen. 
 

Anreise 
Das Vereinsgelände befindet sich im Freiburger Stadtteil Zähringen, direkt an der 
Zähringer Straße. Eine Wegbeschreibung versenden wir zusammen mit den 
Turnierunterlagen. Da das Gelände dieses Jahr umgebaut wird können wir, leider keine 
Übernachtungsmöglichkeiten anbieten.  
 

Gebühren 
Startgebühr für Jugendmannschaften (ohne Minis) 15€ 
Startgebühr für Grümpelmannschaften 25€ 
Startgebühr für Beach Mannschaften (je Turnier) 30€ 
Für das Spielfest der F-Jugend wird keine Startgebühr erhoben. 
Die Startgebühren bitte bis spätestens 5. Juni 2016 auf unser Konto 2 516 963 bei der 
Sparkasse Freiburg (BLZ 680 501 01) überweisen (IBAN: DE56680501010002516963; 
BIC: FRSPDE66). Bitte im Verwendungszweck euren Verein und die teilnehmende(n) 
Mannschaft(en) angeben. 
 

Anmeldeschluss ist der 29. Mai 2016. 
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Tel. 07666 / 8821-0 
info@medienhaus-denzlingen.de 

 

 

Das war die Saison 2015/2016 !! 
 

Das Team des Handball-Express bedankt sich ganz herzlich bei allen, die durch 
ihre Berichte und Ideen mitgeholfen haben den Handball-Express interessant und 
informativ zu gestalten.  
 

Der Dank der Handballabteilung gilt ganz besonders  
den Sponsoren und Werbepartner, Helfer, Spieler,  
Trainer, Orga-Team und allen hier Nichtgenannten.  
Ohne diese wäre eine Aufrechterhaltung der  
Handballabteilung undenkbar. 
 

Wir wünschen allen eine erholsame Pause und  
eine super Vorbereitung für die Saison 2016/2107. 
 

Bis bald !! 
 

Der Handball-Express 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 


